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Die Agrarier
III

Die Agrarier bilden eine reactionäre Partei welche den
Ultraconſervativen und Junkern nichts nachgiebt aber während
dieſe ihre Parteizwecke offen ausſprechen verſtecken die Agrarier
die ihrigen hinter der Maske des Beſorgtſein s für das Wohl
der Kleinbauern Sie erregen die Unzufriedenheit deſſelben
indem ſie ihn auf die Mißſtände des Doppelbeſteuerungs
ſyſtems aufmerkſam machen und genau wie die Ultramontanen
ihre Leute durch die Hoffnung auf den Himmel und mit et
lichem päpſtlichem Segen ködern ſo thun es die Agrarier in
dem ſie den ihrigen mit Steuerentlaſtung den Mund wäſſerig
machen Es iſt dies ein durchaus unehrliches Verfahren
denn zunächſt wiſſen die Agrarier ſehr wohl daß die ſchon ſeit
Jahren beklagten Mängel unſerer Steuergeſetzgebung nur
durch eine eingehende Reform der geſammten Steuerverhält
niſſe gehoben werden können und daß ſie allein hierzu nicht
im Stande ſind ſondern alle Parteien die geſammte Landes
vertretung dazu in voller Einigkeit mitwirken müſſen Dann
aber liegt ihnen wie ja ſchon oft nachgewieſen nur an den
Intereſſen des großen Grundbeſitzes und preſſen durch nahezu
jeſuitiſche Agitationen das leicht zu leitende Volk zur Aus
führung ihrer Zwecke bei der Wahl Dem unverdorbenen
Volksgemüth thut es außerdem wohl wenn fie den Tugend
mantel umhängen und auf die Gründer losdonnern welche ſie
wenn ſie an s Ruder kommen mit Stumpf und Stiel auszu
rotten verſprechen

Es iſt eine auffallende aber den Beweis für die reactio
nären Beſtrebungen der Agrarier liefernde Erſcheinung daß
die Agrarier nur in den Gegenden des alten Großgrundbe
ſitzes auftreten und daß ihre Führer früher Lichter der feu
dalen Junkerpartei waren welche es nicht verſchmerzen können
daß die neue Aera ihnen das Regiment entzogen und welche
es jetzt auf dieſe Weiſe wiedergewinnen möchten

Dieſe Principien haben in der Verſammlung in Torgau
am 25 v Mts ihren Ausdruck gefunden oder ſagen wir
lieber man hat in dieſer Verſammlung gewiſſermaßen ein
Werbebureau errichtet in welchem die Soldaten für ihren
Feldzug durch ſchöne Reden und Verſprechungen angeworben
wurden oder doch wenigſtens werden ſollten

Anhänger der nationalliberalen Partei namentlich die Ver
treter des kleinen Grundbeſitzes und des Handgewerbes ſeht
euch vor wenn euch zu den bevorſtehenden Wahlen durch ſolche
Verſprechungen die Agenten dieſer Partei zu ſich hinüberzu
ziehen verſuchen glaubt den ſchönen Worten nicht und denkt
daß es die Partei iſt welcher die Rückkehr des Zeitalters der
Frohndienſte und der Leibeigenſchaft eine Luſt wäre

s Ferne Schatten
Novelle von W Höffer

Fortſetzung

Geſtatten Sie mir die Opfergabe gnädigſte Gräfin flehte
er Und möge es mir gelingen Amor s Pfeile Julie
von Eſchingen flüchtete mit einer Geberde des Abſcheues aus
der Nähe der beiden Thierchen deren eines ncch leiſe zuckte
und aus der Bruſtwunde die rothen Tropfen über den Marmor
der Halle dahinſtrömen ließ Um Gotteswillen rief ſie
erſchreckt wozu mir dieſer widerwärtige Anblick Jn die
Küche damit

Ein Diener den ihre Blicke herbeiriefen beeilte ſich das
Wild hinwegzuſchaffen und die Stelle wo es gelegen vom
Blute zu ſäubern Comteſſe Julie rauſchte davon ohne ſich
nach dem unglücklichen Schützen erſt wieder umzuſehen

Der alte Graf zog ihn mit ſich in ſein eigenes Zimmer
Grämen Sie ſich nicht mein beſter Dohm ſo machen es die

Mädchen alle Sie fürchten den Sieger und wiſſen daß ihre
Widerſtandskraft gleich Null iſt Daher treiben ſie s zu
guterletzt ſo arg als möglich Aber ich ſage Jhnen die
Spröden vergelten ſpäterhin ſehr reichlich hm hm ſehr
Jch kenne Das

Der Lieutenant drehte das blonde Bärtchen
Aber Erlaucht ſtammelte er in dieſem Falle muß ich

mir ergebenſt erlauben anderer Meinung zu ſein Die Com
teſſe liebt mich nicht

Bah Liebt mich nicht Das iſt der reine Unſinn mein
junger Freund Liebt uns denn in unſern geſellſchaftlichen
Kreiſen Diejenige welche wir heirathen jemals in der Weiſe
einer Künſtlerin oder Griſetie Tauſend Donnerwetter
die erlauchte Comteſſe von Echingen kann nicht ihrem Ver
lobte mit ausgebreiteten Armen entgegenfliegen aber ſie weiß
daß die Partie eine beſchloſſene Sache iſt und ſie wird
Se gHohm werden Mein Wort darauf Sie traumſeliger
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Der Lieutenant verbeugte ſich einmal über das andere Jch

Politiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatze erfahren wir nichts weſentlich

Neues nur klären und vervollſtändigen ſich die Nachrichten
etwas mehr Ein türkiſches Telegramm meldet den Sieg
ihrer Truppen über die Montenegriner bei Podgorizza indeß
ſoll nach Berichten der europäiſchen Conſuln nur ein ganz un
bedeutendes Gefecht dort ſtattgefunden haben Der von den
Türken gemeldete achtſtündige Kampf bei Widdin in welchem
den Serben empfindliche Verluſte beigebracht ſein ſollten iſt
mit großer Vorſicht aufzunehmen dagegen iſt es ſicher daß
der Äufmarſch der Montenegriner vollendet und auch in Bul
garien die Rebellion ausgebrochen iſt wodurch Widdin völlig
von Aufſtändiſchen umſchloſſen wird Die in der geſtrigen
Beilage in Folge eines Telegramms mitgetheilte Wegnahme
von Alpalanka durch Tſchernajeff ſcheint ſich zu beſtätigen und
würden die Serben in Folge deſſen die Feſtung Niſch um
gangen oder cernirt haben und ſich auf dem directen Wege
nach Sofia befinden der Hauptſtadt der Provinz Bezüglich
des Ueberfalls der Türken auf die montenegriniſchen Vorpoſten
bei Podgorizza wird gemeldet daß derſelbe nicht am ſon
dern bereits am 1 d ſtattgefunden hat Hierbei hätten die
Trupppen eines an der montenegriniſchen Grenze anſäſſigen
Albaneſenſtammes welche mit den türkiſchen Truppen von
Madun gegen Montenegro vorrücken ſollten ſich gegen die
Türken gewendet Von einem montenegriniſchen Bataillon
unterſtützt hätten die Albaneſen die Türken bis gerin
zurückgedrängt und denſelben viele Waffen abgenommen An
Stelle Plamenagc s hat der Vetter des Fürſten von Monte
negro Petrovich das Obercommando über die montenegriniſchen
Truppen an der albaneſiſchen Grenze übernommen Den offi
ciellen Bericht Serbiens geben wir im Wortlaut wieder die
Beurtheilung deſſelben dem Leſer überlaſſend Derſelbe lautet

Von Seiten der Regierung wird über die Ereigniſſe auf dem
Kriegsſchauplatze gemeldet Von einem Angriff der ſerbiſchen
Truppen auf Niſch iſt hier durchaus nichts bekannt Der
einzige Angriff der Serben in dieſer Richtung war gegen das
verſchanzte türkiſche Lager bei Babing Glava gerichtet Der
ſelbe gelang vollſtändig und fiel das Lager in die Hände der
Serben Als weitere Folge dieſes Sieges iſt die Wegnahme
von Akpalanka anzuſehen Am Montag griffen die Türken
bei Zaitchar den Oberſten Leſchjanin an und überſchritten den
Timok bei Veliki Jzwor wurden aber vollſtändig zurückgewor
fen Geſtern erneuerten die Türken den Angriff bei Veliki
Jzwor welches fie mit Granaten anzündeten Ebenſo griffen
die Türken bei dem Dorfe Vrazogrnci an woſelbſt der Kampf
den ganzen Tag dauerte Alle Anſtrengungen der Türken
über den Timok zu gelangen ſcheiterten Dagegen drangen die
Serben im Verlaufe des Gefechts bei Bacionje in das türkiſche
Gebiet ein Die ſerbiſche Artillerie zeigte ſich der türkiſchen über
legen und brachte den Türken ſchwere Verluſte bei Jn Bosnien be
mächtigte ſich der General Ranko Alimpitz der befeſtigten Stel
lung vor Belinag und nahm den Türken eine Anzahl Gefan
gene Fahnen Gewehre und Pferde ab Die Türken zogen
nach Belina zurück welches in Brand gerieth und von den
Serben cernirt wird Der General Tſchernageff hat eine
Proclamation erlaſſen welche beſagt Serbien kämpfe für die
heilige Sache des Slaventhums und wenn es unterliege werde
das ruſſiſche Brudervolk eintreten 27 Den Albaneſen wird
falls ſie ſich anſchließen 5jährige Steuerfreiheit verſprochen
Nach Obigem ſcheinen ſich die Albaneſen dieſe Steuerfreiheit
bereits verdient zu haben

Aus Rumänien kommt die wichtige Nachricht daß die
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flottille ausführen zu laſſen Jſt s wahr ſo fällt Oeſterreich
und Serbien zugleich ein Stein vom Herzen Die Beobach
tungstruppen an der Grenze ſind verſtärkt worden g

Aus Griechenland wird entgegen allen andern Gerüch
ten die Aufrechthaltung der ſtrengſten Neutralität gemeldet

Aus Konſtantinopel hören wir von Maßregeln gegen
die unrubigen Softas welche eine abermalige Rebellion be
fürchten laſſen Die Nachrichten über den Khedive ſchwanken
es behaupten die einen er komme mit Geld und 12,000 Mann
zu der die andern er rerweigere dieſe weil er nur ver
pflichtet ſei im Kampfe gegen äußere Feinde beizuſpringen
Wir glauben gar nichts halten aber das erſtere für natürli
cher weil dabei für ihn Freiheiten und Privilegien die der
vollen Selbftſtändigkeit nahe kommen zu holen ſind Die
feierliche Schwertumgürtung Murads ſoll beute ſtattfinden
was man unter den obwaltenden Verhältniſſen wohl bleiben
laſſen könnte Der Streit zwiſchen Ruſchdi Paſcha und Midhat
Paſcha iſt durch Vermittelung des Sultans und der übrigen
Miniſter bereits beigelegt und zwar hat Midhat Recht be
kommen Wohl ihm Der Scheik ul Jslam ſoll einen Fetwa
erlaſſen welcher die Conſtitution Midhat Paſchas mit den
Grundlehren des Jslam vollkommen vereinbar erklärt Der
Proclamirung derſelben würde dann nichts mehr im Wege
ſtehen Wenn Allah ſpricht muß es gut ſein denn auch der
Scheik ul Jslam iſt unfehlbar

In Oeſterreich dauern die Maßregeln zum Schutze der
Grenzen fort der Kaiſer hat ſich zur Jnſpizirung des Lagers
nach Bruck a d Leitha begeben Die Agenten für Serbien
ſollen ſofort verhaftet werden Daß man an ernſte Dinge
denkt geht daraus bervor daß alle Beamte welche Reſerve
offiziere ſind den Befehl erhalten haben ſich nicht ohne Mel
dung bei ihrem Commandeur von ihrem Aufenthalt auf
länger als drei Tage zu entfernen Uebrigens ſcheint ſich eine
höchſt intereſſante Wandlung mit Bezug auf die Orientpolitik
OeſterreichUngarns in den leitenden Kreiſen zu vollziehen
Das Auswärtige Amt läßt durchblicken daß man wenn es
nicht anders gehen ſollte eher ſelbſt zugreifen würde bevor
man den Fürſtenthümern türkiſches Gebiet überließe Es iſt
demnach leicht möglich daß die Türkei in jedem Falle wird
Haare laſſen müſſen entweder zu Gunſten der Fürſtenthümer
oder zu Gunſten der pacificirenden Großmacht Oeſterreich
Ungarn

Italien ſpricht ſtark vom Frieden macht ſich dabei aber
d Rüſtungen Lieferungsverträge u ſ w für alle Fälle

ereit
Spanien hofft von einem engliſchen Comité Hülfe in

der Finanznoth aber da wird s Prozente koſten
Jn Rußland ſieht man der Entwickelung der Dinge

ruhig zu beeilt ſich aber mit den Flottenrüſtungen ſo ſehr
man kann

In Frankreich iſt man für den Frieden ſo lange man
keine Ausſicht hat daß Deutſchland in den türliſchſerbiſchen
Rummel mitverwickelt werden könne

Jn England dauern die Interpellationen an die Miniſter
fort außerdem werden eifrige Conſeilſitzungen gehalten aber
nichts darüber geſprochen

a Deutſches Reich
Die Nachrichten vom Kriegsſchauplatze haben auf der ber

liner Börſe weder nach der einen noch der anderen Seite
irgend welchen Eindruck gemacht

Aus Belgrad wird gemeldet Es iſt feſtſtehend daß der
Türkei verſprochen habe keine Operationen durch die Donau

ausgezeichneten Ehre dieſer Verbindung doch auch ein wenig die
Liebe welche

Der alte Herr lachte Liebe Liebe dazu taugt meine
Tochter nicht guter Freund Für eine Jdhlle iſt Julie zu
ſtolz Aber ſchnäbeln Sie doch in drei Teufels Namen mit
der kleinen verliebten Katze der Sidonie nur fein vor
ſichtig daß es Gebeimniß bleibt Leben und leben laſſen
nicht wahr Die Eine will den Homer und den Virgil in
der Urſprache leſen und die Andere ſchwärmt für Schäfer
ſpiele Voila danc hat nicht Beides ganz gut neben ein
ander Platz
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Vor dem Fenſter der Bibliothek ſaß Mademoiſelle Deroge
die geſchmückte gepuderte und mit falſchen Locken reichlich aus
ſtaffirte Franzöſin der Comteſſe Sie diente wie gewöbnlich
den Beiden dort hinten neben dem Repoſitorium als Ehren
wache aber nebenbei nickte ſie dann und wann ein wenig oder
ließ den Kopf zurückſinken gegen das Polſter des Seſſels Es
war ſo heiß und ſo ſtill die Luft ſchwül wie im Juli und
die lateiniſchen Vocabeln ſo langweilig Madewoiſelle ſchlief
während es in den jungen Herzen an ihrer Seite ſo mächtige
Wogen trieb

Wir werden mit den griechiſchen Lectionen morgen begin
nen ſagte halblaut die Comteſſe Vom Latein verſtehe ich
genug um mir ein Bild des Gebotenen ſchaffen zu können
und mehr braucht es ja nicht Haben Sie ein taugliches Buch
gefunden

Doctor Stein kritzelte mit dem Bleiſtift allerlei Sanscritt
z z weiße marmorne Tiſchplatte Er ſchüttelte leicht den

opf

Gnädige Gräfin verzeihen antwortete er endlich aber
das wird nicht gehen Jch beabſichtige den Herrn Grafen

Exlaucht noch heute um meine Entlaſſung zu bitten Ein
tüchtiger Philolog ebenſo mit den nöthigen Kenntniſſen aus
gerüſtet und ebenſo arm wie ich findet ſich als Erſatz für
meine Leiſtungen gewiß ſehr bald

Die Comteſſe richtete ſich haſtig empor Sie wollen fort

deutſche General Conſul Graf Bray ohne Wiſſen ſeiner Re

Er hütete ſich ihrem Blick zu begegnen Jch muß es
gnädige Gräfin Es giebt Situationen gegen die ſich das
Ehrgefühl des Mannes entſchieden ſträubt es giebt Fragen
bei denen nur der Menſch dem Menſchen gegenüberſtehen ſollte
wenn nicht eben die Welt eine ſo ganz andere wäre wie
fie unſere Jdeale zuweilen träumen Jch muß um meiner
Selbſtachtung willen dies Schloß verlaſſen

Die Comteſſe antwortete ihm nicht und ſo verging eine
Pauſe während welcher man deutlich die friedlichen Athem
züge der ſchlummernden Franzöſin vernahm Draußen ſumm
ten die Bienen und ſangen hunderte von Vogelſtimmen in
ſchmetterndem Chor drinnen vollzog ſich die uralte ewige
Beſtimmung des Menſchengeſchlechts der Fluch welchen Gottes
Stimme einſt über Kain s Nachkommen verhängt lag ſchwer
und zermalmend auf den jungen Herzen der Beiden

Jch bitte Sie um eine letzte Gunſt gnädigſte Comteſſe
fügte endlich der Gelehrte hinzu Unterſtützen Sie mein Ge
ſuch bei dem Herrn Grafen bezeichnen Sie mich als einen
ſtümperhaften Lehrer der es nicht verſteht das eigene Jch zu
beherrſchen und dem die Schule des Lebens jetzt eigentlich erſt
begonnen hat ja noch mehr ſagen Sie mir daß ich Recht
habe daß ich von hier fortgehen muß

Er hatte ſich als Julie den Diener entließ gleichfalls er
hoben und ſo ſtanden jetzt die Beiden einander Auge in Auge
gegenüber Mademoiſelle Deroge ſchlief feſt

Jch will es thun Herr Doctor ſagte ſie mit erſtickter
Stimme Jch entlaſſe Sie aus Jhrem Contract ſchon jetzt in
dieſer Stundel

Sein Blick verſuchte es umſonſt die äußere Ruhe dieſer
weißen ſchönen Züge zu durchdringen Er wagte es die Hand
der jungen Dame zu ergreifen aber ſie wurde ihm eben ſo
ſchnell wieder entzogen

hen Sie wohl Herr Doctor ich wünſche Jhnen alles
ute

Er vertrat ihr den Weg Und das ſoll unſer Abſchied ſein
Comteſſe

Die junge Dame ſchien nicht zu zürnen Es war heute

bin Eurer Erlaucht unendlich verbunden aber es jſt neben der von hier Unmöglich
nicht der Vaſall nicht der Untergebene welcher vor ihr ſtand

ſondern mehr ein Geſtorbener dem ſie nachbückte zum letzten



n und nur als Privatperſon der Abreiſe des Fürſten
lan beigewohnt Dagegen bezeichnet der Reichsanzeiger

es als u ig daß Graf Bray dem Fürſten Milan eine
e Rückkehr gewünſcht habe Graf Brah befand ſich
nmitten einer zahlreichen Zuſchauermenge am Donau uUfer
um der Einſchiffung des Fürſten zuzuſehen und hat bei dieſer
Gelegenheit kein Wort mit dem Fürſten Milan gewechſelt

Der dieſer Tage verſtorbene Miniſter des Jnnern vonWeſtphalen hatte ſein Portefeuille von 1851 bis 1858 zu

dem Termin inne da der Prinz von Preußen die Regentſchaft
übernahm Von dem Cabinet Manteuffel find nur noch am
Leben das Mitglied des Herrenhauſes der ehemalige Miniſter
präſident v Manteuffel und das Mitglied des Abgeordneten
hauſes der frühere landwirthſchaftliche Miniſter v Manteuffel
die übrigen Miniſter v d Hehdt Simons v Raumer v
Bodelſchwing v Maſſow und Graf Walderſee ſind alle in
zwiſchen verſtorben

Die an der berliner Univerſität immatriculirten Stu
denten aus Serbien haben alle Berlin verlaſſen und ſich
auf den Kriegsſchauplatz begeben Diejenigen welche dem
Studium der Medicin obliegen haben ſich von dem Dekan der
mediciniſchen Fakultät Prof v Langenbeck Atteſte ausſtellen
laſſen um auf den Schlachtfeldern ärztliche Funktionen aus
üben zu können

Die in Berlin ſich aufhaltenden Amerikaner feierten
am 4 d Nachmittags das Jubiläum ihrer nationalen Unab
hängigkeit Der Geſandte der Vereinigten Staaten Herr
BancroftDavis präſidirte der Feſtlichkeit Herr Fay durch
20 Jahre Secretär der amerikaniſchen Geſandſchaft und dann
Geſandter in Bern brachte die Geſundheit des deutſchen

e aus Abends war Geſellſchaft bei Herrn Bancroft
vis

9m Reichskanzleramt iſt neuerdings eine Zuſammen
ſtellung der im Jahre 1874 an Ausländer ertheilten Legiti
mationsſcheine zum Gewerbebetriebe im Umherziehen
aufgeſtellt worden welche von mannigfachſtem Intereſſe iſt
Nach derſelben wurden insgeſammt 5009 Legitimationsſcheine
ertheilt und zwar gehörten von den betreffenden Perſonen
2338 zu OeſterreichUngarn 1123 zu Jtalien 112 zu Ruß
land 437 zu den Niederlanden 99 zu Belgien 101 zur Schweiz
und 433 zu anderen Staaten Jn Bezug auf den Gegenſtand
des Gewerbebetriebes bezogen ſich dieſe Legitimationen 1338
auf Mufik Aufführungen Orgelſpiel 2c 282 auf Schaubuden
führen Kunſtreiterei Seiltänzerei 2c 225 auf Vorzeigen von
Thieren 519 auf Keſſelflickerei Topfbinderei Handel mit Me
tallwaaren aller Art 160 auf Handel mit Federn Borſten
Häuten Fellen Haaren 2c 744 auf Handel mit Manufaktur
Kram Kurz und dergl Waaren 104 auf Handel mit Gar
ten und Feldprodukten Stroh Bieſen u dergl 142 auf
Handel mit Fleiſch und anderen Lebensmitteln 436 auf Vieh
und Pferdehandel und 878 auf ſonſtige Handelsgegenſtände

Preußen hat auch mit der SachſenMeiningiſchen und
der SachſenAltenburgiſchen Regierung eine Uebereinkunft
e gegenſeitiger Durchführung der Schulpflicht abge

oſſen
Nach einer Miniſterialverfügung ſollen die zur Dienſt

leiftung bei den Ortsſchulen der Herrenhuter Gemein
den verpflichteten Theologen die Vergünftigung kürzerer Mili
tärdienſtzeit genießen falls fie die vorſchriftsmäßige Prüfung
für das Lehramt beſtanden haben

Der Kreuzzeitung wird als glaubwürdig verſichert daß
die Mittheilungen liberaler Blätter über Mehrforderungen für
den Militäretat vollſtändig aus der Luft gegriffen ſeien
offenbar zu Wahlzwecken

Auch der Bisthumsverweſer Hahne zu Fulda iſt von
dem Oberpräfidenten aufgefordert worden für Beſetzung der
in letzteren Jahren vakant gewordenen geiſtlichen Stellen Sorge
zu tragen

Die Germania erklärt die Nachricht von dem Teſtamente
des Fürſten Bismark für unbegründet Der Fürſt hat bloß
dem längſt errichteten Teſtamente unlängſt wieder ein Codicill
beigefügt was nach der Anſchauung der Germ nichts Merk
würdiges iſt
Der nunmehr 76 jährige Prediger Dr Sydow in Berlin hat

ſich am letzten Sonntag von ſeiner Gemeinde verabſchiedet und
iſt jin den nachgeſuchten Ruheſtand getreten Vor 30 Jahren
wurde er aus Potsdam wo er eine Staatsſtellung inne hatte
von dem Magiſtrat an eine der berliner ſtädtiſchen Kirchen be

rufen der er ſeitdem auch ununterbrochen angehört hat Als
1859 der Grundſtein zu dem hieſige Schiller Standbild gelegt
worden hielt Sydow die Weihe Rede Die Kämpfe die er in

r W hMale Etwas wie eine Müdigkeit wie Gebrochenſein lag über
ihrem ganzen Weſen

Es muß geſchehen Herr Doctor Sie ſagten es und
Sie hatten Recht
Seine Stimme bebte Er haſchte die Hand und gab ſie

nicht mehr frei Aber warum Comteſſe Ach warum
Weil Laſſen Sie meine Hand Herr Doctor Es

muß ſein und ich ſelbſt will es
Da wandte er fich wie mitten in s Herz getroffen Ein

ſtummer Gruß und er verließ die Bibliothek Julie ſah
ihn durch den Park gehen hinunter in das Dorf

Auf leiſen Sohlen ſchleichend begab ſie ſich in ihr Zimmer
und drehte den Schlüſſel im Schloß

Als ſpäterhin Sidonie klopfte öffnete ſie nicht
Die kleine Ungeduldige rüttelte und trommelte mit beiden
ändchen Du Du ich will wiſſen wo der Doctor ſteckt
e Nachmittage gehören ihm und nicht Dir wie Du weißt

Er hatte mir einen Spaziergang verſprochen
Ein Schauder überrieſelte die Comteſſe

So ſuche ihn Sidonie Jch bekümmere mich um die Frei
ſtunden des Dienftperſonals nicht Sei ſo gut mich in Ruhe
zu laſſen ich habe Kopfſchmerz

Auch die beſorgte von heimlichen Gewiſſensbiſſen geplagte
Franzöſin bat und flehte vergeblich um Einlaß Der junge
Gelehrte fort und ihre Schutzbefohlene an Migräne leidend

hm hm man müßte nicht vierzig Jahre hindurch junge
Damen vor Amor s Schlingen gehütet n um da gan

unbeſorgt zu bleiben Was würde monsieur le eömte ſagen
mon dien fie war außer ſich Eine neue Stellung im

Alter von r Jahren daran ließ ſich nicht denken
ſie mußte dis an ihr Ende hier im Schloſſe bleiben

Mon aage ſchmeichelte ſie durch das Schlüſſelloch flüſternd
mon bijou laß mich zu Dir Herzchen

Aber ſie erhielt keine Antwort Sollte auch ein ſterbliches
Auge ſehen daß Julie weint

Das Kammermädchen kam mit dem ſilbernen Präſentirbrett
die Treppe herauf und blieb dann kopfſchüttelnd ſtehen Was
nun beginnen und wie es dent Lieutenant mittheilen daß auch
ſeine goldgeränderte Viſitenkarte keinen Einlaß fand

Forrſetzung folgt

nerung4 Sie trauxigen wirthſchaftlichen Verhältniſſee ſcheinen auch
auf die Eheſ Slteß r einen ſehr nachtheiligen Einfluß
n zu haben Die a der Eheſchließungen betrug im Jahre

874 in Deutſchland 400,282 alſo 15,696 weniger als im Jahre
1872 und um 23,618 weniger als im Jahre 1872

Oeſterreich
Der Kronprinz von Oeſtreich befindet ſich gegenwärtig

auf einer militäriſchen Studienreiſe durch Böhmen Am 3
Juli war er bei Königgrätz Er beſichtigte vorerſt die Höhe
von Chlum und wohnte in der dortigen vom Feldzuge her
berühmten Kapelle dem Trauergottesdienſte für die Gefollenen
bei Von Königgrätz aus führte ihn der Weg nach Joſephftadt
Skalitz Nachod Trautenau Gitſchin und Podol bei München
grätz Die Rundreiſe des Kronprinzen endet in Reichſtadt
wo derſelbe am 7 d am Tage vor der Ankunft der bei
den Kaiſer eintrifft

Oeſterreich trifft wie bereits oben erwähnt umfaſſende mi
litäriſche Maßnahmen Die Offiziere auch der Reſerve und
Landwehr haben ihre volle Feldausrüſtung zu beſchaffen ein

Feldtruppen gebracht die Grenzbewachungs Truppen ſind be
deutend verſtärkt und die Eiſenbahnen angewieſen ſich für noch
weitere größere Transporte vorzuſehen die Friedensmanöver
ſind ſchon theilweiſe abbeſtellt die DonauPanzerſchiffe ſind in
Bewegung und die Landwehr iſt für den Mobiliſirungsfall vor
bereitet und organiſirt

Nachrichten aus Mitrovitz Militärgrenze zufolge helfen die
katholiſchen Einwohner Bosniens den Türken die Drina
Armee des Ranco Alimpicz bekämpfen

Die bekannten Geſchichten von dem preußiſchen Spion
ſind plötzlich von Frankreich nach Oeſterreich verpflanzt worden
Jn Peſt erzählt man c allen Ernſtes bei Komorn ſei ein
preußiſcher Officier verhaftet worden der die Schanzen zeichnete
und zahlreiche Pläne mit ſich führte

h un04üMüPòÖ
Die Streitkräfte Serbiens und der

Türkei
I

Ueber das Verhältniß der Streitkräfte Serbiens und der
Türkei und die vorausſichtliche Entwickelung des ſoeben begon
nenen Kampfes läßt ſich Jul v Wickede ein anerkannter
Sachverſtändiger in der K Ztg des Näheren vernehmen
Herr v Wickede hat in den beiden vorhergegangenen Jahr
zehnten zwei militäriſch politiſche Studienreiſen durch die Bul
garei Serbien und Bosnien gemacht Jetzt bei dem Aus
bruch des förmlichen Krieges in den von ihm bereiſten Land
ſchaften giebt er uns nachſtehende Beobachtungen und Wahr
ſcheinlichkeitsberechnungen

Wie es jetzt noch den Anſchein hat wird ſich der Krieg auf
Serbien Montenegro und die bosniſchen und herzegowiniſchen
Aufſtändiſchen auf der einen und die türkiſche Streitmacht auf
der anderen Seite beſchränken Treten nicht unvorhergeſehene
jeglicher Berechnung ſich entziehende Zwiſchenfälle ein ſo kann
und wird der ganze Kampf ſich ziemlich hoffnungslos für beide
Parteien geſtalten er wird jahrelang dauern und doch jedes
entſcheidenden Erfolges ermangeln können Die Streitkräfte
welche die Türkei jetzt an ihre bedrohten Grenzen ſenden kann
werden ſich bei eifrigſter Anſpornung aller Kräfte immerhin
auf 140 150,000 Mann ſchätzen laſſen und eben ſo viel wer
den Serbien Montenegro Bosnien und ſonſtige Zuzüge aus
anderen ſüdſlawiſchen Landſchaften aufzuſtellen vermögen An
militäriſchem Werthe und taktiſcher Tüchtigkeit ſtehen die bei
den Gegner ſich ziemlich gleich Ueberlegenheit iſt auf keiner
Seite vorhanden Das jetzt kämpfende türkiſche Heer wenn
auch aus dem Rahmen einer feſten Organiſation hervorge
gangen iſt doch ſeiner garper Beſchaffenheit nach weſentlich
ein Milizheer und die Zahl der unregelmäßigen und undis
ciplinirten Truppen überſteigt darin bedeutend die Stärke der
wirklich militäriſch ausgebildeten und ſtreng disciplinirten Sol
daten Jn noch höherem Grade dürfte dies bei den ſerbiſchen
und montenegriniſchen Truppen von den Aufſtändiſchen in
Bosnien ganz abgeſehen der Fall ſein Die etatsmäßige
Stärke der türkiſchen Armee ſollte im Jahre 1844 betragen
im Frieden 111,000 Nizam oder Linientruppen mit 21,000
Pferden auf dem Kriegsfuß aber 298,000 Mann Nizam mit
26,000 Pferden und 890 beſpannten Geſchützen Die reguläre
Reſerve oder richtiger eigentlich Landwehr Redif genannt ſoll
auf dem Papier zwar eine Stärke von 300,000 Mann be
tragen doch glaube ich beſtimmt daß die Türkei kaum den
vierten Theil davon wirklich ausrüſten mit halbwegs brauch
baren Officieren verſehen und in Marſch ſetzen kann Wie
hoch ſich die wirklich verwendbare Zahl der irregulären Trup
pen als BaſchiBozuks berittene Spahis des bosniſchen mo
hamedaniſchen Lehnadels albaneſiſche Miliz berittene Beduinen
und Araber belaufen wird entzieht ſich vorläufig jeder ſicheren
Berechnung Nach einer Commiſſariats Liſte aus dem Jahre
1854 betrug die runde Zahl der BaſchiBozuks zu Fuß damals
70,000 Mann die größtentheils in Aſien fochten ferner 10,000
berittene Beduinen und Araber 2000 Scharfſchützen aus Al
banien und 11,000 Mann mohamedaniſche Miliz aus Bos
nien und der Herzegowina So viele irreguläre Trupen die
aber nach und nach erſt auf dem Kriegsſchauplatz erſcheinen
können und unter denen die berittenen Araber und Beduinen
in Serbien und Bulgarien des gebirgigen Terrains wegen
kaum den mindeſten Nutzen gewähren dürften vermag der
Groß Sultan wenn er wirklich ein energiſcher Mann iſt
was ich von Murad V aber nicht weiß auf den Kriegs
ſchauplatz zu ſchicken

Auf ſerbiſcher Seite ſind die Zahlenverhältniſſe nicht viel
beſſer Die eigentliche reguläre Armee hat im Frieden nur
eine Stärke von 1600 Mann Jnfanterie 250 Mann Ulanen
600 Mann Artillerie mit 48 Geſchützen und einige hundert
Mann techniſche Truppen alles Uebrige iſt Nationalheer erſten
und zweiten Aufgebotes Das Nationalheer erſten Aufgebotes
welches jetzt in einer Stärke von ungefähr 80,000 Mann wirklich zum Ausmarſch gekommen ſein ſoll wird im Frieden der

Beſtimmung nach alljährlich 14 Tage zu größeren Uebungen
zuſammengezogen doch finden auch hiervon viele Ausnahmen
ſtatt und kaum der vierte Theil der Soldaten und Officiere
erſcheint zu den Uebungen Das Nationalheer zweiten Aufge
botes übt gar nicht mehr und läßt ſich mit ſeiner ganzen Or
ganiſation ungefähr mit dem preußiſchen Landſturm vergleichen
Weiterhin wird Serbien an Freiſcharen 8000 Mann in
den Kampf führen vielfach Zuzügler aus ſüdſlawiſchen Ländern
Oesterreichs

Jn Montenegro ſind im Frieden außer einigen hundet frei
willigen Leibwächtern des Fürſten den ſogenannten Perjanili
Federbuſchträger gar keine regulären Truppen vorhanden

Theil der Reſervetruppen wird bereits auf den Stand der D
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den letzten Jahren beſtanden hatte ſind noch in friſcher Erin Die 10 12,800 Mann welche das Land jetzt wohl in da

Kampf ſenden wird ſind nur Miliz Truppen So werd
alſo größtentheils nur Miliztruppen und irreguläre Schaare
gegen Miliztruppen und irreguläre Schaaren kämpfen

Halle den 6 Juli
Geſtern conſtatirten wir ein ſehr wichtiges Factum in de

Beginn der Erdarbeiten auf dem Plane zur Erbauu
der kliniſchen Jnſtitute Wir ſahen 10 Menſchen m
Ausſchachten beſchäftigt und können daraus ſowie daraus da
ſchon ſeit einiger Zeit Steine hier angefahren ſind nun wo
ſchließen daß es mit der n der Bauten Ernſt iſ
und hoffen wir daß der Bau ſchnell vor ſich gehen wird

Die Wahlbewegung für die im Herbſt bevorſtehend
Abgeordnetenwahlen kommt immer mehr in Fluß Bekanntlie
war am 6 v M eine allgemeine Vertrauensmännerverſammlu
aus der ganzen Provinz abgehalten in derſelben das Zuſammer
gehen aller entſchieden liberalen Männer feſtgeſetzt und ei
Wahlaufruf beſchloſſen worden Derſelbe geht davon aus da
die Gegner des Liberalismus ſoweit ihre politiſchen Ziele augauseinandergehen zur Vernichtung der liberalen Jdeen für de
nächſten Wahlkampf ſich verbunden haben und erblickt in de
unnatürlichen Verbindung derſelbeu ſo haltlos ſie auch für d
Dauer ſein möge eine Gefahr für die Stetigkeit unſerer freiheit

lichen Entwicklung Der Wahlaufruf gibt Hor der freudige
Genugthuung Ausdruck mit welcher die liberale Partei auf di
letzten zehn Jahre ihres Wirkens und Schaffens zurückblickei
könne obgleich ſie nicht alle ihre ne habe durchſetze
können und ſtellt ſchließlich an die liberale Partei die dringend
Aufforderung zur Vermeidung einer Niederlage alle Kräfte an
zuſpannen Alle entſchieden lüberalen Männer die Fractions
unterſchiede bei Seite legend müßten einig in den Wahl
kampf eintreten Dieſer hier kurz ſtizzirte Wahlaufruf iſt nun
ſämmtlichen damals in der Verſammlung anweſenden Ver
trauensmännern der Provinz Sachſen zugeſchickt worden und ſoll
ſpäter mit den Unterſchriſten veröffentlicht werden Den einzelnen
Wahlkreiſen iſt ſodann anheimgeſtellt die Wahlagitation frühzeitig
zu beginnen Jn unſerer Stadt und dem zu ihr gehörigen Saal
reiſe ſind auch ſofort von den Liberalen die nöthigen Vorbereif

tungen getroffen worden So beſchäftigte ſich bald nach dieſer
allgemeinen Vertrauensmännerverſammlung der liberale Wahl
verein mit den Wahlen und acceptirte den Gedanken eine engerVertrauensmännerverſammlung zu beſchicken Eine ſolche wurde
in voriger Woche abgehalten und wohnten derſelben als Depu
tirte des liberalen Wahlvereins Kreisgerichtsrath Bertram
Juſtizrath Herzfeld und Oberlehrer Dr Richter und als De
putirte der Nationalliberalen Banquier Bethcke Juſtizrath v
Radecke und Prof Haym bei Die Verſammlung beſchloß
eine weitere Vertrauensmännerverſammlung zu berufen zu welche
beide Seiten je 20 Vertrauensmänner zu entſenden berechtigt ſe n
ſollten Am geſtrigen Nachmittage hatten die hieſigen National
liberalen unter dem Vorſitze des Herrn Juſtizraths v Radecke
ihre Verſammlung in Stadt Hamburg und beſtimmten nach
längeren Debatten ihre Vertrauensmänner für die in Ausſich
genommene allgemeine Verſammlung Da eine gleiche Auswah
auch von fortſchrittlicher Seite bereits getroffen worden iſt ſo iſ
nunmehr von beiden Seiten vereinbart worden daß die Zu
ſammenkunft der Vertrauensmänner beider liberaler Fraktione
aus Halle und dem Saalkreiſe am Dienſtag 11 Juli Nachmittags
2i Uhr Hier in Stadt Hamburg ſtattfinden ſoll

Nach dem Ende vorigen Monats erfolgten Abgange der
Herren Directoren Walter und Schmidt iſt Herr Director Merle
in die hieſige Zuckerſiederei Compag nie eingetreten

Wie wir vernehmen hat ſich in unſerem Nachbarorte
Cröllwitz ein Turnerverein gebildet welcher in einer Verſamm
lung am 3 ds ſein Grundgeſetz nebſt Turnordnung aufſtellte
und ſeinen Vorſtand wählte Erfreulich iſt daß in unſeren Land
gemeinden die Turnerei Boden gewinnt Auch in Nietleben beſteh
ein Turnerverein und iſt daher der ſoeben in Cröllwitz ge
grünen der zweite ländliche Turnverein in der nächſten Umgegend
von Halle

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW1
Barometer 27 9 44 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 65,4
Thermometer 150,6

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

5 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer war allgemein
etwas gefallen die Temperatur ziemlich gleichmäßig Memel 20
Breslau 16 Grad Die Luftſtrömung war ſchwach meiſt Weſt
und Nordweſt dabei faſt durchweg bewölkter Himmel heiterer
nur im Südoſten Das Meer war ruhig

Jn der vorletzten Woche ſind heftige Erdſtöße in Corinth
und der Umgegend wahrgenommen worden Eine große Anzah
Häuſer iſt eingeſtürzt andern drohen der Einſturz Die Ein
wohner ſind ins freie Feld geflüchtet Die Stöße ſind ſo heftig
daß Felſen geborſten ſind

Provinzial Nachrichten
S Weißenfels 5 Juli Der 10jährige Gedenktag der Schlacht

bei Köni t wurde in unſerer Stadt nur durch den Krieger
verein Boruſſia öffentlich feſtlich begangen von dieſem aber in
recht anerkennenswerther Weiſe Die Mitglieder des genannten
Vereins 150 an der Zahl vexrſammelten ſich geſchmückt mit
ihren Decorationen Nachmittag 5 Uhr auf dem Schulplatzewoſelbſt man leider nur unterlaſſen hatte dem an ſich ſchon ſo

dürftigen und ſchadhaften Denkmal der im Jahre 1866 Gefallenen
an dieſem denkwürdigen Tage wenigſtens ein freundlicheres Aus
ſehen zu geben das der pietätvollen Erinnerung an die Todten
Ausdruck verlieh und marſchirte von da im feſtlichen Zugedie Vereinsfahne an der Spitze durch die Saal und Jüdenſtraße

nach dem Markt wo Paradeauſſtellung genommen wurde Nach
dem Aberſtlieutenant Gündell begleitet vom Commandeur der
Unteroffizierſchule Major Schuch dem Rittmeiſter von Rehtorff
und vielen activen Ofſizieren der Garniſon die Front der Krieger
abgeſchritten erfolgte der Vorbeimarſch der recht exact rer yrtund von den zahlreich verſammelten Zuſchauer mit Befriedigung

aufgenommen wurde Hierauf ſetzte ſich der Zug weiter nach
dem Schießhauſe in Bewegung in deſſen Räumen dann ein Con
zert mit darauf folgendem Ball den Schluß der Feier bildete
zu dem auf erhaltene Einladung auch die Vertreter der ſtädtiſchen

ehörden ab rich erſchienen waren und an welchem auch das
Ofſiziercorps ſich freundlich Ipeigtg wodurch die feſtliche Stim
mung der Krieger nicht wenig erhöht wurde Das Feſt nahm
denn auch einen ſehr befriedigenden Verlauf und hat bei
allen Theilnehmern deſſelben die angenehmſte Erinnerung hinter
laſſen Jn Folge der kriegsminiſteriellen Anordnung daß alle
kleinen Garniſonen aufgehoben und die Regimenter möglichſt zu
men en werden ſollen wird auch Weißenfels ſeine beidenHuſaren hwadronen verlieren J werden nach Merſe
burg uhereren das in mehrfacher Beziehung zu dem gedachten
e ſich geeigneter erwieſen hat als unſere Stadt Ehe die
Verlegung wirklich erfolgt dürften jedoch vorausſichtlich noch
einige Jahre vergehen während deren wir uns der liebgewon
nenen Truppe noch zu erfreuen haben

s Naumburg 6 Juni Nachdem unſere Meſſe erſt ſeitden letzten fünf Tagen einige Lebensfähigkeit
a Mittag zu Grabe geläutet Der auf der Vogelwieſe ſtehende
Lircus ſoll nach dem neuſten Avis nun am 8 ganz beſtimmt
aber am 9 d eröffnet werden a der Vorbereitungen zu
dem am 24 d hier beginnenden Kirſch e muß der Abbruch des
umfangreichen Circus ſpäteſtens am 21 d erfolgen mithin wer
den Vorſtellungen darin nur bis zum 20 d gegeben werden

Bezug auf die Hirſchfeſtfeier mit Wünſchen und Reformvor

ezeigt ward ſie

können Wie in manchem Vorjahre iſt man auch diesmal in
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chlägen öffentlich hervorgetreten doch gab s auch diesmal mehr
prou als Weizen
88 Köſen 6 Juli Bis Ende vorigen Monats war die Zahl

der hieſigen Curgäſte auf 694 geſtiegen die auf 267 Nummernſich den Man fürchtet daß die diesjährige Frequenz ge
ringer als in den Vorjahren ausfällt

c 5 Juli Von einem Unbekannten ſind hieſigeme Awiängſt 600 Mark zur Gründung eines Hospitals zu
eſte ordens S Belleben 4 Juli Freitag den 30 Juni beging der Ge

richtsrath Koch in Alsleben das Feſt ſeiner 25jährigen dortigen
Anmtsthätigkeit welches durch ein Feſteſſen gefeiert wurde Der

Seiten die herzallgemein beliebte Jubilar empfing von allen
am Sonnabendlichſten Glückwünſche Auch Belleben blieb

von Gewittern nicht verſchont doch beſchränkten ſich dieſelben auf
einen für Rüben Getreide und Kartoffelfelder ſehr wohlthätigen
Regen während die umliegenden Ortſchaften theilweiſe durch
Ueberfluthungen welche die anhaltenden Gewitterregen veranlaßt
u leiden hatten Am 2 Juli feierte der hieſige 122 Mannſtarte Kriegerverein den Tag der Schlacht von König

grätz zu welcher Feier der Strenz Naundorfer Kriegerverein
erſchienen war Die Vorfeier am Sonnabend Abend beſtand in
einem Bivouac und Zapfenſtreich Am Sonntag Nachmittag
wurde von den beiden vereinigten Vereinen ein nicht unintereſſantes
Manöver ausgeführt welchem der zum Feſte eingeladene Land
rath von Wedell beiwohnte Ein darauf folgender Tanz ſchloß
den erſten Feſttag der 3 Juli der eigentliche Gedenktag wurdevon den Schulen durch Umzug durch die Straßen des Ortes ſo

wie durch ein Kinderfeſt und am Abend durch eine muſikaliſch
declamatoriſche Unterhaltung von den 4 oberſten Schulklaſſen
veranſtaltet gefeiert

Aus Froſe erhält die Magdeb Ztg mit Bezug auf dasſchreckliche ngnt welches ſich dort ereignet hat von der rohe
nen Braunkohlen Actien Geſellſchaft zwei Zuſchriften welche der
Annahme wehren wollen daß der Brand in Folge eine Ueber
heizung des Wetterofens entſtanden ſei Während in der erſten
vom 4 datirten Zuſchrift blos geſagt wird die Vermuthung ſei
völlig berechtigt daß ein Blitzſchlag in den Förderſchacht hin

einzündete und ſofort das Holzwerk in Brand ſetzte worüber auch
eugen vorhanden ſind erklärt die zweite vom 5 d datirte

Zuſchrift es ſchon nicht mehr als bloße Vermuthung daß das
Unglück durch einen Blitzſchlag herbeigeführt ſei Jm Gegenſatze
zu dieſer s wird der M von ihrem Special Bericht
erſtatter mitgetheilt daß vie von intereſſirter Seite aufgeſtellte Be
n das r ſei durch einen Blitzſchlag entſtanden am

inglücksorte ſelbſt vielſeitigen Widerſpruch finde Man erhebe
vielmehr ziemlich allgemein den Vorwurf daß das Kohlenwerk
r nicht nach allen Seiten den geſetzlichen Anforderungen ent
prochen habe We beſonders werde betont daß die Anlage des
ſogenannten Wetterofens von welchem das Feuer ſeinen Ausgang
enommen ſich nicht wie unbeſtritten der Fall geweſen unmittelar im Förderſchachte ſelbſt hätte befinden dürfen Auch ſei die

Bedingung dieſes Ofens Händen anvertraut worden welche muth
maßlich nicht die gehörige Vorſicht angewendet ſondern denſelben
weil am Gewittertage die Gasentwicklung beſonders ſtark geweſen
überheizt hätten Die mit größter Rückſichtsloſigkeit zu führende
Unterſuchung wird jedenfalls ergeben welche von beiden Annahmen
die richtige iſt Leider ſtellt ſich jetzt heraus daß die Verunglück
ten bei einer Unfallverſicherungsgeſellſchaft zwar vorher verſichert
waren jedoch wurde der betreffende Vertrag gekündigt und war
einige Stunden vor dem großen Unglück abgelaufen 29 Todte
bilden wie officiell conſtatirt wird die ſchrecklichen Opfer der
Kataſtrophe 15 Wittwen mit 36 Weiſen bejammern ihren Er
nährer während auf viele Monate das blühende Werk durch
die vollſtändige Vernichtung der Tagebauten unthätig ruhen muß

Jn Weißenfels iſt der Schmiedegeſelle Schröter von
dort in der Nähe des Forſthauſes derart geſtochen und geprügeltworben daß er nach dem Krankenhauſe geſhoſſt werden mußte

Dem en ſage ed uſtizrath Lindauzu Mühlhauſen i Th iſt der Rothe AdlerOrden dritter Klaſſe
mit der Schleife verliehen

Die ſerbiſch türkiſchen Conflicte berühren auch Jena inſo
weit als einige dort ſtudirende Serben in ihre Heimath zurück
gekehrt ſind um an dem Kampfe theilzunehmen
e

Vermiſchtes
Ein neues Buch von Don Wir haben ſ Z den Leſern

von L r Buch Reiſe in das Milliardenland berichtet
Tiſſot iſt ein franzöſiſcher Schweizer das Milliardenland iſt das
deutſche Reich Tiſſot berichtet in ſeinem franzöſiſch geſchriebenen
Buche den Franzoſen das unſinnigſte und gehäſſigſte Zeug aus
und über Deutſchland Sein Buch wird wahrhaft verſchlungen

iſt drüben in Hunderttauſenden von Leſer verbreitet und
trägt ungemein Verhetzung der Franzoſen bei Die neueſte

ortſetzung deſſelben iſt Die Preußen in Deutſchland
ir wollen auch aus dieſem Einiges mittheilen Jn Hamburg

logirte Herr Tiſſot in der Vorſtadt St Pauli auf dem berüch
tigten Hamburger Berg und er ſelber ſagt daß es ihm nirgends
beſſer gefallen hat dort unter Matroſen und ihren Mädchen 2e5 frohi es Leben zauberhafte abendliche Kellerbeleuchtung die

chönſten TinglTang s rc Herr Tiſſot fährt in Deutſchland um
Deutſche zu ſehen und kennen zu lernen abſichtlich nur dritter
Klaſſe in den erſten Klaſſen trifft man nach ihm nur Ruſſen
Engländer und Amerikaner Die vierte Klaſſe hat er zu be
nutzen ſich gefürchtet aus Furcht daß ſich die Thiere welche
die Kopfhaare der Deutſchen bevölkern aus Nationalhaß auf
mich ſtürzen möchten Ueber die Stellung der Frauen in Deutſch
land ſagt er Abends gehen die Familienväter die Hofräthe die
Geheimräthe die Legationsräthe c allein ins Gaſthaus des
Ortes n ihre Frau und Kinder fein r Hauſe welche in
deſſen Eichelkaffee trinken und Kartoffeln eſſen Das nennt
das tugendhafte Deutſchland Familienleben Bei Gelegenheit
der Erwähnung des Hermannsdenkmals nennt er Hermann den
Troppmann des Teutoburger Waldes Jn Frankfurt a M
beſuchte er mit einem dortigen Beamten den Palmengarten und
vergilt deſſen Gaſtfreundſchaft dadurch ak er erzählt er ſei mit
demſelben um 10 Uhr nach Hauſe zurückgekehrt nachdem der Herr
Steuerrath ſeine ſechszehnte Wurſt gegeſſen und ſeine Tochter
ihren ſechſten Schoppen Bier getrunken habe Die Würſte ſpielen
überhaupt in Tiſſot s Phantaſie eine große Rolle Nach ihm
ſicht man zu n Tageszeit Deutſche im rer hinter großen
Bergen von Sauerkraut und h auf welchen wie Ka
nonen auf Feſtungswällen lange Würſte liegen An der Ber
liner Börſe werden im Nebenzimmer Würſte C ſen Jn Würz
burg hat Herr Tiſſot das außerordentliche Glück einen alten
Studiengenoſſen Bismarcks kennen zu lernen oder vielmehr
einen Mann deſſen Freund ein ſolcher war Dieſer erzählt ihm
Bismarck iſt ein brutaler Menſch ein Mann von Eiſen Wenn

er Streit in den Wirthshäuſern hatte ſo verfehlte er niemals
ſeinen Stuhl auf dem Kopfe ſeines Gegners entzwei zu ſchlagen
und ohne ſich weiter aufzuregen rief er den Wirth und forderte
die Rechnung für das Zerbrochene Aus Nürnbergs Vor
zeit erzählte er daß dort zahlungsunfähig geſtorbene Schuldner
in Särgen begraben worden ſeien welche man Naſendrucker
genannt habe Durch die Nürnberger Spielſachen lernen die
deutſchen Kinder ſchon ganz früh die Kunſt die Zuaven zu durch
bohren Franctireurs aufzuhängen und Städte zu bombardiren
Jede Schachtel enthält einen deutſchen Sieg Die Knaben ſpielen
nur noch Soldaten und üben ſich für den Einfall in Frankreich
ein Jn Eſſen beſucht er Krupps Eiſenwerke und ſieht vom
Waſſerthurm aus Le Fichtengebirge Er ſchließt mit einer
großen geſchichtlichen Enthüllung Bekanntlich hatte Richard
Wagner großen Einfluß auf den König von Baiern er benutzte
denſelben um 1870 den König auf Preußens Seite und in den
Krieg gegen Frankreich zu ziehen und ihn ſpäter zur Annahme
der Kaiſerwürde zu bringen Und warum that dies Wagner
Aus Haß gegen Frankreich weil ſeine Oper Tannhäuſer in Paris
ausgeziſcht worden war Wir haben alſo R Wagner das deutſche
Reich zu verdanken

Theaterſchwärmer Aus geiygis berichtet die D Allgm
Ztg unterm 30 Juni Geſtern Abend nach der Vorſtellung
im Stadttheater ſpannten eine Anzahl junge Leute Herrn Friedr
Haaſe dem Theaterdirector der zum Abſchied den Königslieute
nant geſpielt hatte die Pferde vom Wagen und zogen den Wagen
ſelbſt in ſeine in der Petersſtraße gelegene Wohnung Dabei
fällt uns eine Theateranecdote aus den Dreißiger Jahren ein
die in Wien ihr Vaterland hat Dort hatten auch einige über
ſpannte her einer Sängerin oder Tänzerin die Pferde
aus und ſich ſelbſt vor den Wagen geſpannt Die Primadonna
warf nun unter dieſe Enthuſiaſten die Blumen und Kränze die
ſie erhalten hatte Recht ſo rief ihr ein Wiener zu werfen s
Heu unter die Ochſen

Der Proceß gegen den verhafteten Opernſänger Adams
zu Wien iſt am Sonnabeud vor dem wiener Geſchwornen
gericht zur Entſcheidung gekommen Herr Adams ſollte bekannt
lich einen Meineid in einem Proceß geſchworen haben welchen
eine Schauſpielerin Fräulein die jetzt an einem berliner
Theater angeſtellt iſt wegen Alimentixung ihres 3 Jahre alten
Kindes gegen ihn angeſtrengt hatte Als der Obmann der Ge
ſchworenen das Verdict verkündete deſſen 7 bejahende und 5 ver
neinende Stimmen die Freiſprechung enthielten fiel eine ſchwarz
gekleidete Dame die während der Verleſung des Verdictes auf
den Knieen gelegen und inbrünſtig gebetet hatte in Ohnmacht
Es war die Gattin Adams Auf Fräulein W übte das ihren
Gegner freiſprechende Erkenntniß übrigens keine andere Wirkung

als daß ſie zu ihrer Umgebung äußerte Es iſt mix dies ebenſounlieb als wenn er drei Jahre bekommen et Die Auf

regungen des Tages hatten ſie für einen ſtarken Eindruck un
empfänglich gemacht Noch an demſelben Abend iſt ſie nach
Berlin zurückgereiſt um an dem Theater an welchem ſie engagirt
iſt ihre Thätigkeit fortzuſetzen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 4 Juli
Aufgeboten Der Schloſſer C G Wollmann und Ch B Th

Bienroth gr Klausſtr 38 u Gütchenſtr Der Handarb C F
Hecht und F E Dietz Kuttelpforte Der Handarb H W
A Herre und J M Dietrich Rathswerder 5 und Trebnitz b
Der Tiſchler H Köhler und M F Arndt Böllberger Weg 5 u
Gommergaſſe Der Kaufm R H Taubert und H J Nau
mann Plauen i v und Geiſtſtr 29 Der Aſſiſtent A C H
Ganſe und Ch C W Voigt Halle und Barby

Meldungen vom 5 plt
Aufgeboten Der Schuhmacher C H Ch Freudenthal und M

E B Voigt Halle Der Brauer J B Heinze und M B
Richter gen Neuhäuſer Borna und kl Ulrichsſtraße 15 Der
Handarbeiter A W Hauſchild und R F Krieg Reideburg und
Weingärten 15 Der Diätar G A Mangold und L M P
Schulze Unterberg 6 und Magdeburgerſtraße 45 Der Kaufs
mann M F Betge und E M Berger Brandenburg a H und
Ranniſcheſtraße 17 Der Korbmachermeiſter J F Richter und
M E Richter Löbnitz und Zörbig

Eheſchließungen Der Handarbeiter F W Demmer und W H
Conrad Gommergaſſe 2 und Klepzig Der Maurermeiſter GA W Lucke und E L A Ellrich Mittelſtraße 17 und Schmeer

traßen Dem Maurer T Müller eine T Kapellengaſſe
Geſtorben Des Ziegeldecker F Loſſe S Friedrich Hermannren 6 M 16 Durchfall ünterplan Des Böttcher A
üttich S Friedrich Hermann 1 J 1 M 2 T Brechdurchfall

kl Schloßgaſſe Der StrafanſtaltsAufſeher Friedrich Gottlob
Grundmann 62 J 7 M 10 Waſſerſucht am Kirchthor 16
Des Handarb E Beyer T Louiſe 8 M 27 T Brechdurchfall
Schützengaſſe 1a ie Wittwe Amalie Sonntag geb Tornau

54 J 3 M 1 Abzehrung Blücherſtr 10 Des Bremſer A
Nabel S Otto 2 J 24 Abzehrung Weingärten 3a DesSteinſetzer R Koch S Guſtav Karl Richard 9 M 23 T Brech
durchfall Geiſtſtr 50

Eetreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle 6 Juli 1876

An heutiger Börſe ſtockte der Verkehr im Getreidegeſchäft
änzlich und es waren ſelbſt die beſten Qualitäten zu letztnotirten

Preiſen nicht mehr zu verkaufen
Heutige Preiſe

Weizen von geringer Qualität wurde à 62 65 Thlr beſſerer
v We Thlr und feinſter à 73 74 Thlr 170 Pfd brutto

ezahlt
Roggen mußte ebenfalls billiger verkauft werden und iſt in

hieſiger Waare 60 61 Thlr 168 Pfd brutto gehandelt oſt
preußiſcher iſt wegen zu hoher Forderungen nicht umgeſetzt

Gerſte iſt ohne Handel und vorige Preiſe als nominell zu
notiren

Hafer iſt unverändert und à 39 40 Thlr bez
Mais 49 Thlr pro 1000 Kilo

BSörſenverſammlung in Hulle am 6 Juli
Weizen 1000 Kilo fein bis feinſter 210 219 abfallende

er billiger und zu dem notirten Preiſe ſchließlich
angeboten

Roggen 1000 Kilo hieſiger 180 183 M bez oſtpreußiſcherdöher gehalten

Gerſte 1000 Kilo nur wenig angeboten und Preiſe unregelmäßig
Gerſtenmalz 50 Kilo pieſiges 15,50 M

Haf ch Du Kilo feſt fein 204 M bez feinſter auf 206 M
gehalten

ülſenfrüchte 1000 Kilo kleine Linſen wurden vergeblich ange9 boten alles Andere ohne Handel

Telegr Depeſche der SaaleZeitung
Nach Schluß des Blattes eingetroffen

Wien 6 Juni Das telegraphiſche Correſpondenzbureau
meldet Belgrad Die Serben haben nach zweitägigen hefti
gen Kämpfen Belina genommen Der Sturm der Türken auf
Saitchar iſt zurückgeſchlagen wobei die Verluſte der Türken
ſehr bedeutend waren Tſchernajeff rückt gegen Piro vor

Gute Hosenschmeidier außer dem
Hauſe finden dauernde Beſchäftigung bei

II G Leipzigerstr 5
Wohnnungs Geſuch
Eine Wohnung im Preiſe von 50 bis

60 wird per 1 October von einem
Beamten geſucht Off sub C II an
d Exp d Ztg erbeten 6333

Oeconomie Verkauf
Eine gute Oeconomie Wirthſchaft mit

47 M Acker und vollſtändigem Jnventar
und Ernte in Sangerhauſen iſt für
8000 Thlr mit der Hälfte Anzahlung
durch den Agent W Anhalt in Sanger
hauſen zu verkaufen

Materialgeſchäfts Verkauf oder
Verpachtung

Jn der beſten Lage einer Provinzial
Stadt iſt ein bedeutendes Geſchäft mit
Branntweinhandel für den Preis von
150 Thlr jährlich auf mehrere Jahre
zu verpachten durch W Anhalt

Ein Materialwaarengeſchäft
möglichſt mit Deſtillation und Umſatz
v 10 15000 Thalern wird von einem
zahlungsfähigen jungen Kaufmann zu
kaufen oder zu pachten geſucht
Gefl Offerten unter H 52596 an
Haasenstein Vogler Magdeburg
einzuſenden

Eine Bierbranerei
in einem gr Orte iſt für 200 Thlr
jährl zu verpachten durch W Anhalt
in Sangerhauſen

Hausverkauf
Ein kl herrſchaftl Haus mit Garten

ſteht Umſtändehalber ſofort zu verkaufen
Zu erfragen in der Annone Exped
v J Barck Co in Halle a/S

Hàuser
gren u kleine in beſter Geſchäfts
a hat im Auftrage zu verkaufen

Lange gr Brauhausgaſſe 28

Schlächterei mit ſchönem Laden zu
verpachten Näh in d Exp d Ztg 117

Ein feines Reſtaurant mit
Garten nahe der Jägerkaſerne
in Naumburg iſt veränderungs
halber bei 3000 Thlr Anzahl
ſofort zu übernehmen Näheres
ſagt Kaufmann PFleischhauer in

Naumburg 6331
Geſchäftslage für jedes Ge
ſchäft geeignet iſt ſofort oder
per 1 Oetober zu vermiethen
Zu erfr in d Exp d Ztg

Ein kleiner Laden iſt ſofort Krank
heitshalber zu vermiethen Zu erfragen

in d Exp d Ztg 116
Ein neu eingerichteter Laden mit

Wohnung iſt ſofort oder pr 1 October
zu vermiethen gr Steinſtr 22

Parterre ſofort oder 1 Oct 3 St
3 Küche und Zubehör BelEtage
2 Stuben Kammer Küche zum 1 Oct
Wilhelmsſtraße 4 zu vermiethen

Wohnungen zu vermiethen und
1 October zu beziehen

Giebichenſtein Brunnenſtr 35

3 St 2K K c Hofwohn Mitte
d Stadt auch Niederlage u Stall
zu verm Näh Exp d Ztg 6274

Zum 1 October zu beziehen eine Woh

nung von 2 St K und allem Zu
behör Brnunnengafſſe 11

Ein Logis St 2 K u ſ Zu

Ein Laden am Markt beſte

Eine Wohnung von 4 Stuben
mit Zubehör und Garten wird in Nähe
des Gymnaſiums zum 1 Oct geſucht
Offerten sub F G an Haasenstein

Vogler hier Leipzigerſtr 102 erb

Tüchtige Arbeiter find Beſchäft auf

Knochenkohlenfabrik Cröllwitz
Geſucht wird von einem älteren Manne

eine Stelle als Bote Hausmann u dgl
Weidling Wörmlitzerſtr 4

Für meine Buchbinderei ſuche
ſofort oder ſpäter einen Lehrling
unter günſtigen Bedingungen
Wilh Schwarz jun

Leipzigerſtraße 20

Zwei Wohnungen zu 60 u 110
verm an anſt Leute Karzerplan 1

Freundl Logis zu 60 zu ver
miethen Strohhofſpitze 25
Anſt Wohn f 2 Herren Zenkergaſſe 3

Anſtänd Schlafſtellen Fleiſcherg 2 part

Möbl St u K ſ z v Moritzkirche 3

J 800 Thaler
hat 1 Auguſt er auf I Hypothek
auszuleihen 6329A Bleeser Schmeerſtr 25

5000 Thlr ageſucht Off mit
Chiffre 5000 Thlr Exp d Ztg erb

3500 Thlr oder auch 7000 Thlr
werden auf eine gute Fabrik mit Land
zu leihen geſucht durch

Otto Born Spitze 82

Stelle Geſuch
Ein j militairfr Mann welcher eine

Baugewſch abſ hat wünſcht geſtützt
auf gute Zeugniſſe Stellung als Zeich
ner oder Buchhalter Comtoiriſt c

Werthe Adr bitte u Z B i d Exp
d Ztg niederzulegen 6301

Einen Barbiergehülfen ſucht ſofort
C Schrader in Schafſtädt

Markthelfer wird geſucht Zu er
ſragen in der Annoncen Expedition von

behör zu vermiethen Liliengaſſe 2

Jn meinem Manufactur u Mo
dewaaren Geſchäft ſind 2 Lehrlings
Stellen offen

Wohnung im Hauſe des Prinzipals
Schriftliche Offerten unter J 504 be

ſorgen d Exped d Ztg

Frauen zur Feldarbeit werden noch
angenommen Geiſtſtr 43

Kochmamſells u Köchin
nen finden bei hohem Gehalt Stellen
Mädchen für Küche u Hausarbeit
u geſunde Ammen wuünſchen ſofort
und ſpäter Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Für eine einz Dame wird ein Haus
mädchen b h Lohn geſucht Köchin
nen u a tücht Mädchen erh ang
Stelle d Fr Scholle Schmeerſtr 39

Zur Wartung eines Kindes wird ein
Mädchen für den ganzen Tag geſucht

Näheres in den Exp d Ztg 113
Gute Federbetten billig zu ver

kaufen Schmeerſtraße 21 2 Tr
Sopha Matratzen u Bettſtellen empf

G Frauendorf Tapezierer Schulg 23
Neue Betten das ganze Bett von

12 Thlr an verſch Sorten Federn
billig gr Ritterg 18 Federhdlg

8 Stück fette Schweine verkauft
Giebichenſtein Wittekindſtr 5

Ein fettes Schwein n verkaufen

Sympathiekur
Gicht Rheumatismus Brüche

Epilepfie Krämpfe Fieber heilt
R Hoppe gr Schloßgaſſe 7

Bekanntmachung
Jn der GeneralVerſammlung der

Vereinigten Dienſtmänner Eingetragene
Genoſſenſchaſt hierſelbſt ſind am 25 Juni
der Dienſtmann II Rauchfuss als

v W Strietzel als IVorſtand gewählt worden 6327
Eine Brieftaſche mit Notizbuch und

Geld gefunden Abzuholen bei
Brömme in Böllberg

Einen Schuh verl Abzug Exp d Ztg

Familien Nachrichten
Verlobt Friederike Burckhardt

Oſchersleben mit Max GEcottſchalk
Derenburg Anng Koch mit Eduard

Thieme Peißen Lilli Hahn mit Dom
diak Joh Martius Magdeburg

Vermählt Hr Diac Hugo Wei
ßenborn mit Lyda Ruprecht Hohen
ſtein Domänenpächter Aug Paul Fis
cal Ferchland mit Anna Karoline
Körner Magdeburg Nähmaſchinenfabr
Karl Andr Ed Matthaei Quedlin
burg mit Hermine Eliſabeth Freitag
Magdeburg

Geboren Ein Sohn Hrn Fr
Dietrich Sangerhauſen Hrn Dr Sca
bell Halberſtadt Hrn Heinr Reuel
NeuſtadtM Eire Tochter Hrn

Karl Wettin Nordhauſc Sihen Frdr
Lins Bernburg Kuß Sie Bethge
Magdeburg Hrwling Gera n
Deſtedt a Gernburge M es m andsber o

wechten ten edt 5dal Heinr ſ
Frau Sophi

J Barck Co in Halle a/S in Oppin Nr 1
e

erichts
die Gruppen

r AuguſtFrir De
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enene Promene Otto Hoſſ n inrichBekanntmachung nade 14 0 Mon mann vade 14 Heinrich Gundlach e
4 Jn Gemäßheit des g 16 der von Königlicher Regierung zu Merſeburg handIu n fürunterm 13 Mai 1868 wegen Heilighaltung der a und h irra 1 ung T t t 3 Fe ren c 32 sl Feiertage erlaſſenen Polizei Verordnung Amtsblatt de 1868 Stück 22 reitestrassewird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß für hieſige Stadt im Tapeten Fouleanz Fugstap g1 R 6 0 empfiehlt Beß

Allgemeinen die r uh V itt d in größ 8 g evon 9 bis 11 r Vormittags un W e I ratulations u EinladungskartenSchreib u Zeichenmaterialien gls die 3 n S 4 h 8 ar n g gewerbliche Ver n 7 an wach e e W
als die Zeit des offentlichen Gottesdienſtes wahren z 6 Tage übernimmt die Ausführung von allenkehr nach Außen gänzlich eingeſtellt werden muß feſtgeſtellt ſind nach Casssl und Wilheolmshöhe Gulligteit n e an r J

Halle den 1 Juli 1876 Die PolizeiVerwaltung III Claſſe Mark 10,50 II Clafſe 15 Mark arbeiten und n r corrector Lie
auf einen erung illige Preise zu 7Bekanntmachung nach Rossla und dem Kyffhäuser Zu S e i

Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung vom 18 Mai d Js be III Claſſe Mark 3,75 II Clafſe 5 Mark Wogen re J
i onneretag am 13 Juli d Js Vormittags 10 Uhr Sillets 5 daben bei Mugen Oausse nach jedem Wunsch in kürzester Zeit

beginnende Auction bringen wir hierdurch fernerweit zur Kenntniß des Am Sonntag den 16 Juli Morgens A Uhr Alle Zeitodhrſten ung Mterarieehen
Publikums daß die Einlöſung und Erneuerung der im zweiten Quartale H Werke ſergen 21 Originalpreisen pünkt BeEs h e en en Je d Js pieder beginnt Separat Dxtrazug nach Berlin on dert hal zu

Ter e x v eund dann v n s n e e e gen e mit Anſchluß nach Potsdam Heinrich Gundlach r
e Anmelder ſolcher verlyrenen Land ſew rigenyyy 1 5 Mark II CI 7 Mark 50 Pf für Hin u Rückfahrt Billets i nen rPfänder verfallen ſind werden darauf aufmerkſam gemacht daß die Pfänder W Sigige Waltgleit Näheres bei Teenvreeper er Cigarren Pa h 742 m e

wenn ſie nicht noch vor der gute W ken d zur e r handlung am Markt 32 Breitestrasse Dilangen Ferner wird das Publikum noch beſonders davon in Kenntniß geſetzt e tie3 z h re Frl de 35 die Einlöſung nicht verfallener h n der1 Pfänder nicht geſtattet werden kannDas ehe in der Scadt galle Kaisergarten Auguſtaſtr 9 Mägche Schadlonen

n Der Kurator Der Rendant 88 Freitag den 7 Juli grosses Concert 8 er 9 7 MWandeZernial Röder 388 ausgeführt von der ganzen Capelle des Herrn Muſikdirector Menzel 8 c e e v
Steckbrief Die unten näher bezeichneten Maurer Böhme ſchen Ehe 96 Anfang Abends 8 Uhr Entree 25 Pf h h ver

leute angeblich aus Frankfurt a/O ſind wegen Diebſtahls und Unterſchlagung 8 Für eine reichhaltige Speisekarte ſowie Coburger und Fu u 7 RM R ch v
4 in das hieſige Königliche Kreisgerichts Gefängniß einzuliefern Cracauer Bier auf Eis habe beſtens geſorgt und erlaube mir ein I e nochHalle den 3 Juli 1876 Der Staats Anwalt geehrtes Publikum ergebenſt einzuladen W Glünther Mono gramme e

Signalement des Ehemannecs Vorname Friedrich Geburtsort Loſſow 2en e Wie en Be e Mat e 2e2 h h väbetcke Lenabionen rnond Augen dunkel Bart blonder nurrbart Zähne geſund Geſichts iLied roth un gen i m t Wo e de Nretſge Kameradschaftlicher Verein 187071 in ch v detail n di
ng weiße Mütze blauer Stoffrock arze Techweſte grauſtrei 0 EHoſe Haldſtiefein tze jchwarz 9 ge Die Kameraden werden hierdurch zu einer r We h niſatio

Signalement der Ehefrau Name Emilie geb Kießling Geburtsort Löb verſammluug betreffs der Je 8 un e e rn 7 namennitz bei Bitterfeld Alter 831 Jahre Geſtalt klein und unterſetzt Zähne die vereins Sonnabend den 8 d D ends hr im Vereinslocale zum O F Rättoer gr Ulrichsſtr 42 wird 9
Vörderzähne feblen Geſichtsfarbe geſund Sprache berliner Dialect Klei allſeitigen Erſcheinen eingeladen Der Vorſtand L Dannenberg 7 vor je
dung brauner Hut rothes Kleid weißſtreifige Schürze V rein der Krieger von 1866 ab G VII S ſouverè

Steckbrief Die verehelichte Huth Catharina geb Wie dem ann aus Somabend den 8 Juni Abend z u Generaiverſammkun n Kunſt und Muſikwerk Ausſtellung I wird ſe

e z er und Unterſchlagung an das hieſige Königliche Kreis daſe Roy end den 8 Der Vorſrand g r n übriger

gerichts Gefängniß abzuliefern m den herHalle den 3 Juli 1876 Der Staats Auwalt Meinen werthen Kunden zur Nachricht geöffnet t be ieltSignalement Alter 31 Jahr Größe 1 Meter 56 Centim Statur ſchmäch Für Conditoren daß ſich mein Uhrmacher Geſchäft Polniſche Acht u Viergroſchen r t
tig Geſichtebildung länglich Geſichtsfarbe Llaßgelblich Naſe gebogen In einem der frequenteſten Stadttheile von jetzt ab große Brauhausgafſſe 1 ſtücke kauft in jedem Poſten ſchont
Haare dunkelblond Bekleibet war dieſelbe mit einem grünen Radmantel Halle s wird die Eiarichtung einer fei nahe der Leipzigerſtraße befindet Jch W alter gefunde
braunem Kleide mit Friſur und ſchwarzem Ueberwurfe T re W e n an r e i Vertrauen Gold und Silberarbeiter haupt

T Reflectirende erhalten von W Kitzing auch ferner ewahren zu wollen entſcheiOtto U ment Barfüßerſtr 6 nähere Auskunft C Heinicke Nhrmacher Bad Witterind e
Kleinſchmieden Nr 11 empfiehlt Eine 4pferdekr Beermann ſche cm Wohnungs Verä g reitag den 7 Juli BeſorgSan t See en e e Aen Greftes üägitg SenertBlauſtempel Lorgnetten Waſſerwaagen vent 126 Meter 1 Jahr gebraucht richt daß ich nicht mehr Thalgaſſe nie e s e W RKalle See

Fue abl r n te ſteht wegen Anſchaffüng einer Locomo ſondern große Brauhausgafſe 31 Suteg abgeore onen r W a on arg e bile für den halben Ankaufspreis für Ecke der Leipzigerſtr wohne und bitte 0 fe D uvent Eom aſfe Zur er er 250 zum Verkauf Ebenſo wird das mir geſchenkte Vertrauen auch ferner re avicdl

re e e et h en en e e 7 anund ein gut erhaltener Pferderechen B JUCKeI chirH G O nan Alekeg bers nid Bamdagiſ Grosses Abend Concertſ ne
Station der Oberl Eiſenbahn e V V Berger von der Capelle des Stadtmusik J Staa

e i z di tWeinhandlung i Halle aS Mainz en e n e W Raile Dakl Klausſtroße Nr 10 Prämiirt Bremen en en n pt Seempfehlen ihr großes wohlaſſortirtes Lager in und ausländiſcher reinge Lösoho Bl t Korberdbel und Kord Jonptag den 9 Juli enerezu billigſten Preifen en u französische Cham ne 16 So h W Frühschoppen Concert un
pagner Rum Arac u Cognac in allen Qualitäten emp iehlt m e wpſohlenSe Jn den Weinſtuben täglich friſche Bowle auf Eis gefanchenn Dop den von 54 Mk an r Bad Lauchstädt handen

H dd M Scheibenbüchſen Hinterl 110 Birkene Möbel Freitag den 7 Juli von 4 Uhr Nach iDann re 2 a inen W Reboier Ddauerhaſt u ſchön gearbeitet ſind billig mittags an der Di
landwirthſchaftliche Maſchinen Nähmaſchinen Bohr und Biege n ons und Jagdutenfilien aller u verkaufen Geiſtſtraße 63 Promenaden Concert
Maſchinen Vandſägen und Schmiedeeiſen empfiehlt 3893 Arten Reparaturen ſchnell und billig Ru delsbur rGönnern Herm Hitschle Ueue Kartoffe ln gour h Kösem n

e

Wir empfehlen von hente an bis auf Weiteres prachtvoll ſchön mehlig 20 Pf re r an mit war
3 für nur 50 Pf und Neue Js men und kalten Speiſen verſchiede paeRicbeck sche Briquettes à 25 Ctr 18,75 K ſanver Heringe Lhhncht e gre h Deine Und Viere ſo i Stu

Herzog Co O Miflier Wachf affee und Kuchen Bei vorheriger A ſn iPresskohlensteine Redchentyat am 14,50 Mr Leipzigerſtr 10 meldung können auch für größere Geſe tropiſes ſchenth Leipzigerſtr 106 ſchaften Diners ſervirt werden ſich hönBei Abnahme ganzer Lowrys für 209 Ctr Briquettes 145 Mk Magdeb Sauerkohl 10 Pf Ergebenſt ladet ein Samiel und hi

und für 10 Mille r 140 u f bei C Müller Nacht SidT Sämmtliche Preiſe frei Haus z I Lieuterv Neue große ſchöne fette Auf dem Roßplatze MißgeBauhof 5 Eulner Lorenz 53 G 7 N unterhalb des Maſchinenmarktes lich anW Ipzi Bestellungen 60 Stück nur Mk 4 50 Pf fur Mechan Theater e
U u II auf Ijähr Hannov u Mecklen Wiederverkäufer von Malitz KLötschanu binnen

werden fortwährend gekauft in der Dampffournier Schneidemühle burger Blutfohlen sowie Arden O Müller NachkE Täglich So
von Chr Ber ghaus Steg 14 Halle a S nieche Foblen Bimmt entgegen Leipzigerſtr 106 2 große Vorſtellungen SNeu erſchienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen iſt Philipp Leiser x Ehrenerklärung 2 d r Wents Julie

gen zu bez Leiprir Gastav Adolppetr i Die übele Nachrede die ich dem Bött In jeder VorſtellungVorlagen Sammlung erprig Anotay Adr 18 à germeiſter Hermann Ken einziget Hermann Reuscher aus Sneewittchen unterfür das D ewi 4 zugefügt in Betreff ſeines und die ſieh AmIineal und Zirkelzeichnen der Volkssohule Suvert viond Schein ſowie a daſetee An en nene re
zum Vorzeichnen an der Wandtafel iuiſe er Leim zu billigen ſollte erkläre ich für eine Unwahrheit ſ Sperrſiz 75 Pf I Rang 60 Pf i

Farbendruck Jn r n einem Leitfaden in der Raumlehre emol d Co ich P I r nen ſag en II Rang 40 Pf Gallerie 20 Pf J Es
Von K Lange Pp Reuſcher hat ſein Kind im Beiſein Kinder bis 11 Jahr zahlen auf den zDieſe Novitäten ſind von der Königl Regierung ſehr empfohlen und als D des Predigers chriſtlich beerdigen laſſen Sperrſitzen 40 Pf I u II Rang d

Werke bezeichnet welche die Beachtung in hohem Grade verdienen Die BRöhmische e Felte Schiedsmannsvergleich dieſe die Hälfte Diee e el Ssalon Kohle u i n nLehrer die Schüler auf die leichteſte und angenehmſte Weiſe die Forde Mariascheiner 4 Sämmtliche Maler und Lackirer Das
rungen der miniſteriellen Beſt v 15 Oct 1872 ſtreng erfüllend zu über empfiehlt pro Lowry 200 Ctr zu re rrlarun gegen e Wann Aben Dpre

lt ee C Schulze i r r Haus W 3373 Frau Auf m Waſſer in der Ueber in Reit s Reſtauration Bergaaſſe 1 ſich di
ſeine u T g 5 eilung geſprochen habe nehme ich zurück wegen näherer Beſprechung der Waſſer verlaſſS Schülerhefte und ſonſtige Zeichenutenſilien ebendaſelbſt r Lange gr Brauhausg 28 A Rödiger fahrt einzufinden B man

a

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Stein
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